
 

Öffentliche Sitzung Nummer: 2022/0170 Datum: 04.03.2022 

 
Verbandsgemeindeverwaltung 

Enkenbach-Alsenborn 
 

Aktenzeichen: II123-33 

Abgestimmt mit Vorsitzender/m ☒ 

Betreff: 
Drehleiter (DLAK 23/12) für die Verbandsgemeinde-Feuerwehr 
Enkenbach-Alsenborn -örtliche Einheit Enenbach-Alsenborn-;  
Auftragsvergabe 

 

Gremium: TOP: Termin: 

Verbandsgemeinderat Enkenbach-Alsenborn  10.03.2022 

 
    
 

Beschlussvorschlag 
 
Der Auftrag zur Lieferung einer Drehleiter (DLAK 23/12) für die Verbandsgemeinde-
Feuerwehr Enkenbach-Alsenborn -örtliche Einheit Enkenbach-Alsenborn-, wird an die 
Fa. Magirus GmbH aus Ulm gemäß Angebot vom 28.02.2022, zu einem Gesamtpreis 
von 868.700,00 € erteilt. 
 

 
Begründung 

 
Die Kommunalberatung hat die Ausschreibung des Dringlichkeitsverfahrens am 
04.03.2022 abgeschlossen.  
 
 
Zusammenfassung des Ausschreibungsverfahrens:  
 

 Maßnahme: Dringlichkeitsbeschaffung eines Hubrettungsfahrzeuges /  
                          Automatik-Drehleiter (DLAK 23/12) mit Gelenkarm nach   
                          DIN 14043 für die Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn 

                                 

 Leistung: Lieferung von Fahrgestell und Aufbau 
 
 
 
Allgemeine Daten, Begründung 
Die Maßnahme wurde im Rahmen einer Dringlichkeitsbeschaffung (offenes Verfahren) 
dem Wettbewerb unterstellt. Vier Firmen haben die Vergabeunterlagen mittels 
registriertem Download bei der Vergabeplattform angefordert und wurden damit zur 
Angebotsabgabe aufgefordert. Zum Einreichungstermin am 02.03.2022, 9:00 Uhr, lag 
der Verhandlungsleitung ein elektronisches Angebot vor.  
 
Die Bindefrist endet am 14.04.2022. 
 



ERGEBNIS: 
 

Firma Angebotssumme 
(brutto) 

Magirus GmbH 
 

868.700,00 € 

 
Das Angebot entsprach den ausgeschriebenen Anforderungen, sodass es zur 
weiteren Prüfung zugelassen wurde. 
 
Ergebnis der Angebotsauswertung: 
 

 Die Fa. Magirus GmbH hat das wirtschaftlichste Angebot für den Lieferauftrag 
vorgelegt. 
  

 Angebotssumme brutto: 868.700,00 € 
 

 Die Bietereignung kann bestätigt werden. 
 

 Bei einer Kostenschätzung i. H. v. 790.000,00 € liegt das Angebot der Fa. 
Magirus GmbH mit 868.700,00 € insg. 9,96 % über dem geschätzten 
Gesamtwert. 
 
Weitere Aufgreifkriterien, wie Vergleichsangebote, fallen weg. Jedoch ist eine 
unangemessene Diskrepanz zwischen Angebot und Kostenschätzung nicht 
ersichtlich. 
 
Auch nach den Erfahrungen der Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH, 
kann dem Angebot keine Unwirtschaftlichkeit unterstellt werden. Bedingt durch 
die derzeitige Marktlage, auch im Hinblick auf die derzeitige Corona-Krise, sind 
die Preise im Bereich der Feuerwehrfahrzeuge eher angezogen. 
 
Folglich ist das Angebot der Fa. Magirus GmbH als wirtschaftlich und 
auskömmlich anzusehen. 

 

 Mit der Angebotsabgabe hat der Bieter versichert, dass alle ausgeschriebenen 
Punkte vollumgänglich erfüllt sind.  

 
 

 
Finanzielle Auswirkungen 

 
Für die Ersatzbeschaffung, wurden nach Beschluss des Verbandsgemeinderates am 
10. Februar 2022, über die außerplanmäßige Ausgabe gem. § 100 Abs. 1 GemO, auf 
der Buchungsstelle 12601-071200-7-11 Mittel in Höhe von 873.000,00 EUR 
bereitgestellt.  
 
In den Folgejahren werden die Zuwendungen des Landes, für Investitionen im Bereich 
des Brandschutzes und die Zuwendungen des Landkreises, als Einnahmen für diese 



Ersatzbeschaffung erwartet. Darüber hinaus wird kurzfristig, ein Verkaufserlös für die 
außer Dienst gestellte Drehleiter erzielt.  
    
Durch die, vom Bieter bestätigte Verkürzung der Lieferfrist von 6 auf 2 Monate, 
reduzieren sich die Mietkosten für die Leihdrehleiter entsprechend.  
 
 
 
 
 

Im Auftrag: 
(Gunter Spohn) 
 
 


